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Gute Gründe für eine professionelle Lichtplanung

Gutes Licht ist nicht nur essenziell für das Erscheinungsbild eines 
Raumes oder eines Gebäudes, sondern auch für die Stimmung und 
Gesundheit der Menschen vor Ort. Ein gutes Lichtkonzept sollte 
gewährleisten, dass jeder Bereich eine optimale Beleuchtung 
erfährt, die gleichzeitig allen Bewohnern des Haushaltes gerecht 
wird. Dies ist oftmals eine große Herausforderung, schließlich 
gilt es, individuelle Wünsche und Bedürfnisse zu berücksichti-
gen. Beispielsweise steigt im Alter der Lichtbedarf des Menschen. 
Ein 70-Jähriger benötigt in der Regel deutlich mehr Licht, als ein 
20-Jähriger.
Das optimale Lichtkonzept berücksichtigt individuelle Bedürfnisse 
und trägt damit aktiv zu Gesundheit und Wohlbefinden bei. 
So kann Licht etwa den Tag-Nacht-Rhythmus unterstützen. Mor-
gens nutzen wir die aktivierende Wirkung des Lichts, um Konzen-
tration und Leistungsfähigkeit zu steigern. Abends kann Licht für 
eine gemütliche Atmosphäre sorgen und uns beim Abschalten und 
Entspannen helfen.
Gleichzeitig spielt die Beleuchtung eine wichtige Rolle für die 
Wahrnehmung des Raumes. Licht strukturiert den Raum, lenkt die 
Aufmerksamkeit gezielt auf bestimmte Bereiche und auch das Zu-
sammenspiel von Licht und Schatten hat eine zentrale Bedeutung 
für die wahrgenommene Atmosphäre im Raum.

Planung mit dem Profi

Für Bauherren stellt diese Vielzahl zu berücksichtigender Faktoren 
oftmals eine große Herausforderung dar. An dieser Stelle kommt 
der Profi ins Spiel: Ein erfahrener Lichtplaner entwickelt in enger 
Abstimmung mit dem Kunden ein Lichtkonzept, das auf die 
jeweilige Situation im Raum maßgeschneidert wird. 
Eine besondere Rolle kommt dabei der Lichtsteuerung zu. Immer 

mehr Kunden interessieren sich für einfach zu bedienende Steuer-
systeme, mit denen auch aktuelle LED-Leuchten problemlos bedient 
werden können. Insbesondere Bluetooth-basierte Systeme erfreuen 
sich momentan großer Beliebtheit. Eine Herausforderung stellt 
dabei oftmals die Integration der Lichtsteuerung in bestehende 
Smart-Home-Systeme dar. Hier kann der Planer mit Rat und Tat zur 
Seite stehen und den Kunden hinsichtlich der infrage kommenden 
Lösungen beraten.
Auch bezüglich der Wirtschaftlichkeit kann eine professionel-
le Lichtplanung ungeahnte Sparpotenziale eröffnen. Durch die 
Auswahl effizienter Lösungen, etwa besonders energiesparender 
LED-Leuchten und -Lampen, lässt sich die Stromrechnung drastisch 
reduzieren und damit die Umwelt entlasten. 
Mit der light11.de-Lichtplanung bleiben keine Wünsche offen. 
Das Team aus erfahrenen Lichtplanern berücksichtigt alle für die 
Planung relevanten Aspekte und bringt die technischen Anforde-
rungen mit den ästhetischen Wünschen des Kunden in Einklang. 
Auf Wunsch erhalten Kunden alle Leistungen aus einer Hand: von 
Planung und Konzeption über die Lieferung der Leuchten durch 
light11.de bis hin zur Montage durch zertifizierte Montagepartner.
Übrigens: Mit Andreas Oschatz verstärkt ein erfahrener 
Lichtplaner seit März dieses Jahres das Team von light11.de 
Dortmund. Im Interview verriet Oschatz einige interessante Details 
aus mehr als 25 Jahren Lichtplanungs-Praxis. 

Besuchen Sie uns im light11-Showroom Dortmund
im Inhouse Dortmund
Rosemeyerstraße 14, D-44139 Dortmund
Mo. - Fr. 10:00 - 19:00 Uhr
Sa. 10:00 - 18:00 Uhr
Tel. +49 (0) 231 - 222 044 88
Fax +49 (0) 231 - 222 055 88
E-Mail lichtplanung@light11-do.de

Der Weg zum guten Licht                                  



24
 |

 2
5

Dortmund

light11-Showroom Dortmund
im Inhouse Dortmund
Rosemeyerstraße 14, D-44139 Dortmund
Mo. - Fr. 10:00 - 19:00 Uhr
Sa. 10:00 - 18:00 Uhr
Tel. +49 (0) 231 - 222 044 88
Fax +49 (0) 231 - 222 055 88
E-Mail lichtplanung@light11-do.de

Licht neu erleben mit light11.de

Licht ist unsere Profession, aber auch unsere Pas-
sion. In unserem exklusiven Showroom im Inhouse 
Dortmund können Sie sich von unseren Experten 
beraten lassen und in unserer Ausstellung auf Ent-
deckungsreise gehen. Erleben Sie Ihr Wunschlicht 
hautnah. Machen Sie sich ein eigenes Bild von Optik, 
Haptik und Qualität der Leuchte und probieren Sie 
verschiedene Funktionen aus.

Darauf können sich Showroom-Besucher freuen:

  Umfangreiche Ausstellung auf mehr als 350 m²

  Über 250 Exponate renommierter Marken wie 
Artemide, Flos und Occhio

  Showroom gegliedert nach Wohnbereichen

 Lichtplanung vom Experten

  Alles aus einer Hand: Von der Planung über die 
Lieferung bis zur Montage

Interview

Herr Oschatz, was hat Sie dazu bewogen, den Beruf des 
Lichtplaners zu ergreifen?

Ich bin seit 1992 als Lichtplaner tätig. Auslöser waren eigent-
lich die an moderne Kunst erinnernden, poetischen Leuchten von 
Ingo Maurer. Sowohl deren Design als auch das interessante Licht, 
welches sie schaffen, hat mich begeistert. Ich sah diese in einem 
kleinen Lichtstudio in Freiburg im Breisgau. Hier wurde auch ein 
Planer benötigt und so begann ich, erst in Teilzeit und später in 
Vollzeit, als Lichtplaner zu arbeiten. 

Was begeistert Sie persönlich am Thema Licht?

Am Thema Licht fasziniert mich besonders, wie man völlig un-
terschiedliche Raumwahrnehmungen durch unterschiedliche 
Lichtquellen an verschiedenen Positionen im Raum schaffen kann. 
Wenn ich z.B. indirektes Licht an der Decke schaffe, erhöhe ich die 
Raumhöhe in der Wahrnehmung. Wenn ich Wände anstrahle, weite 
ich den Raum auf eine optisch größere Fläche aus. Wenn ich Bilder 
anstrahle, fokussiere ich den Blick auf die Kunst.

Mit welchen Wünschen oder Herausforderungen treten 
Auftraggeber an Sie heran?

Die Wünsche und Herausforderungen sind sehr unterschiedlich. 
Manche Bauherren lassen uns völlig frei planen und sind gespannt 
auf das Ergebnis – sie lassen sich überraschen. Andere haben 
ganz konkrete Vorstellungen, die wir gerne umsetzen. Wichtig ist 
immer der Bauherr für uns. Er muss sich in der Lichtsituation wohl 
fühlen. Wir führen generell, so dies möglich ist und der Bauherr es 

wünscht, ein Vorgespräch. Hier geht es um Interior-Präferenzen: 
Wie ist der Bauherr eingerichtet? Was für ein Licht wünscht er? 
Momentan stehen für viele Bauherren auch die Energieeffizienz 
und die Steuerung von Licht im zentralen Fokus. Bezüglich der 
Leuchten selbst beobachten wir aktuell eine starke Nachfrage nach 
Retro-Design im Stile der 70er- und 80er-Jahre. Häufig wird auch 
nach LED-Lösungen gefragt – idealerweise mit leicht wechselbaren 
LED-Chips.

Gibt es ein Projekt, das Sie gerne einmal realisieren würden?

Ich würde gerne einmal ein Lichtkonzept für ein Kunstmuseum 
erstellen. Erfahrungen mit privaten Kunstsammlungen durfte ich 
schon sammeln. 

Herr Oschatz, wir bedanken uns 
für das interessante Gespräch.

Fotografie: Falko Wübbecke     www.falko-wuebbecke.de

– Anzeige –
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